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Hinweise für Autoren

In den «Mitteilungen der Thurgauischen Naturforschenden Gesellschaft»
werden naturwissenschaftliche Originalarbeiten von Mitgliedern oder Arbei-
ten, welche eine Beziehung zum Thurgau haben, publiziert.

Umfang Die Arbeiten sollen in der Regel 16 Druckseiten nicht über-
schreiten. Für umfangreichere Publikationen kann der Vorstand
vom Autor einen Kostenbeitrag verlangen.

Manuskript Es ist druckfertig in Maschinenschrift mit grosser Zeilenschal-
tung einzureichen. Bei grösseren Arbeiten ist am Schluss eine
Kurzfassung anzubringen. Das Manuskript muss Namen,
Adresse und Telefonnummer des Autors tragen. Über Annahme
oder Ablehnung eines Manuskriptes entscheidet der Vorstand.

Schriftaus- Folgende Unterstreichungen sind notwendig:
Zeichnung wichtig wird wichtig (gesperrt)

Fettdruck wird Fettdruck
Kleindruck Wird Kleindruck

ße///sjnerenr7/s L. (wissenschaftliche Gattungs- und Artnamen)
wird ße///'s perenn/'s L. (kursiv)
MÜLLER (Autorennamen, Ortsnamen)
bleibt MÜLLER (Versalien)

Literatur- Literaturhinweise im Text müssen folgende Form haben: BEERLI
zitate (1985) oder (BEERLI, 1985); falls notwendig auch mit Angabe

der Seitenzahl (BEERLI, 1985: 15).

Literatur- Am Schluss der Arbeit ist ein Verzeichnis der zitierten Literatur
Verzeichnis anzubringen. Es hat folgende Form: BEERLI, P., 1985: Amphi-

bienfauna des Kantons Thurgau, Mitt. thurg. naturf. Ges. 4ß,
7-52.

Abbildun- Fotos sind als Hochglanzbilder zu liefern; Bildlegende auf sepa-
gen ratem Blatt. Farbbilder gehen in der Regel zu Lasten des Autors.

Tabellen Sie müssen so geschrieben sein, dass eine fotomechanische
Wiedergabe möglich ist. Satzspiegel berücksichtigen!

Korrektur- Die Autoren erhalten Korrekturabzüge. Korrekturzeichen nach
abzüge DUDEN. Autorkorrekturen werden dem Verursacher belastet.

Separata Die Autoren erhalten 30 Separatabdrücke ihrer Arbeit gratis.
Weitere Exemplare müssen bezahlt werden.
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